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Scharfer Endspurt
«Le Rex» aus dem Stall Rhenus unter Hauptmann Bleuler (links) im Endspurt mit
«Volcan» im Preis von Silvaplana, dem Flachrennen für Herrenreiter bei den St. Moritzer
Pferderennen, Sonntag, den 31. Januar. Zwölf Pferde gingen an den Start. In diesem

Moment - 15 Meter vor dem Ziel - sind beide Rivalen noch auf gleicher Höhe. Drei
Sekunden später aber geht «Le Rex» mit einer Nasenlänge Vorsprung über das Zielband.

yl 75 n?e£re* d« po£e<2«. «Le /toc» de /'éc«rie R/?en«j, monte /e capitaine Z?/e«/er,

e*t en /igne <zt>ec «Ko/can». TVoL xecondej p/«* tard «Le /toc», d «ne demi-£e£e, rem-

portait /e prix de Si/t^pZ^n#, co«r*e p/«te po«r gent/emen* d St-Àforitz. Photo seidei
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Vergangene Woche in La Chaux-de-Fonds

Vf\ruiîûrian/4 kûîtûr Reßlirytti, die Basler Kleinkunstbühne, zurvorwiegend neuer* 2eit auf Gastspiel in Zürich, Beleuchtet mit
überlegenem Humor, gewürzt mit Basler Witz, die Zeitläufte im In- und Aus-
land. Bild : der Kommissionsbesuch im Kuhstall ist nicht in allem mit des Bauer-
leins Kühen zufrieden, nicht zuletzt bemängelt er Lauras Leistungen und Beneh-

men — Refrain immerhin : Alles in Butter.

«Revv/irytti», Li petite tro«pe ba/oive /ait act«ellemenf «ne to«rnée à Z«ricb
o« e//e présente «ne res«e pleine d'b«mo«r et d'evprit. On soit ici «ne vcène
de «// sa /aire Lea« tempi* o« /'on mo#«e /a commivvion de contrôle dev

étaL/ei a SacLeV. Photo 6uggenbühl-Prisma

«Rl^llkprfn Schauspiel von Albert J.Welti. Uraufführung im Schauspiel-
OlOUOari haus Zürich. Der Schauspieler Ginsberg als Blaubart mit dem

Schlüsselbund in der Hand, steht hier mit seinem letzten Opfer, dargestellt durch
Gertrud Ramlo, vor der rotbemalten Tür des Kellerlaboratoriums, drin er, ein
mörderischer Versuchs-Wissenschafter, seine Opfer, zum höhern Zwecke der wissen-
schaftlichen Erkenntnis, sterben läßt. Das bewegte Stüde, reich an vielfältigen
Steigerungen und Sensationen, errang bei der Uraufführung einen großen Erfolg.

Une rcène de «Zflawbart» /LarLe-L/e«eJ, /« pièce policière dMlbert-/. Welti 9.«
fient d'être créée a« Seb««vpielb««v de Z«ricL. L'«cte«r Ginvberg danv le ro/e de

5«rbe-ble«e en conservation «sec va dernière sictime (Gertrwd RamZoJ, desant la

porte rO«ge d« «laboratoire». Photo Guggenbahl-PrismB

Die Beisetzung Dr. Bourquins am 28. Januar. Der Trauerzug auf dem Wege zum Krema-
torium. An der Trauerfeier beteiligte sich der neuenburgische Staatsrat in corpore, eine
große Abordnung der schweizerischen Offiziersgesellschaft und des Unteroffiziersvereins,
Studentenverbindungen und Abordnungen von mehreren Sektionen der Jeunesse
Nationale. Die ganze Feier verlief ohne Zwischenfall.

L'enterrement d« Dr Uowrgwin, le 25 jansier dernier, à La Cba«x-de-Londv. Danv le cor-
tège /«nèbre, on notait la prévence d« Conveil d'Ltat de lVc«cb«tel in corpore, d'importan-
tev délégationv de la Société v«ivve dev 0//îcierv, de iMvvociation dev So«v-0//îcierv, dev

corpv d'ét«diantv et dev vectionv dev /e«nevvev A/ationalev. photo Perret

Dr. Eugène Bourquin, Arzt,
Großrat, Leiter der Jeunesse
Nationale, 51 Jahre alt, starb
bei den Ausschreitungen anläß-
lieh der Kundgebung der Jeu-
nesse Nationale am 25. Januar
in La Chaux-de-Fonds an den
Folgen eines Herzschlages.

Le Dr £«gène Z?o«r#«in, dép«té, cbe/ dev /e«nevvev Nationalev
/«t avvailli asec vev partivanv à la vortie de la con/érence de M.
Af«v;y à La CLa«x-de-Londv. Lev co«pv <7«'il ref«t proso#«èrent
«ne crive d« cce«r dont il décéda. Le dé/«nt était âgé de 57 anv.
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